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Hat die Wirtschaftskrise die
Leuchtenwelt schon erreicht? Die
Verkaufszahlen für Leuchten waren
zum Ende des Jahres 2008 gar nicht
so schlecht, hört man von Seiten
der Hersteller und des Handels.
Und Messen wie Euroluce oder die
Lichtwoche Sauerland lassen die
Teilnehmer eigentlich ganz positiv
in die Zukunft schauen.
Ganz wegdiskutieren kann man die
globale Wirtschaftskrise auf kei-
nen Fall, aber in das allgemeine
Lamentieren einzustimmen wäre äu-
ßerst fatal. Schließlich hat ge-
rade die Lichtbranche einiges zu
bieten. Energieeffizienz als
treibende Kraft für Renovierun-
gen, angeheizt durch staatliche
Vorgaben - selbst das Glühlampen-
verbot der EU kann da noch posi-
tiv wirken. Das Beste ist, dass
die energieeffizienten Techniken
nicht erst noch gesucht werden
müssen, denn der Stand der Tech-
nik bietet Möglichkeiten genug.
Und dazu steht mit der neuen
Technik LED gleich noch eine wei-
tere Zukunftstechnik auf dem
Plan. Und sieht man sich die Ak-
tionspläne des Staates an, läuft
auch dort nicht alles auf den Bau
neuer Autobahnen hinaus. Bei
Schulrenovierungen zum Beispiel,
die einen Teil der Aktionen aus-
machen, wird auch gutes Licht be-
nötigt - der Pisaeffekt wirkt. 
Daher mein Rat: Suchen Sie in der
Krise nicht noch weitere negative
Rekorde, sondern sehen Sie das
Positive. Denn auch diese Krise
wird die Welt nicht zum Still-
stand bringen.

Einen guten Start für 2009
wünscht

Markus Helle


